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Kern: Die Abschaffung der verbindlichen Grundschulempfehlung war die
Ursünde grüner Bildungspolitik

Wir müssen bei der verbindlichen Grundschulempfehlung endlich handeln. Das sind wir unseren Kindern
und Jugendlichen und den Lehrkräften in unserem Land schuldig!

Heute fand im Landtag von Baden-Württemberg die zweite Lesung zum FDP-Gesetzentwurf zur
Wiederherstellung der Verbindlichkeit der Grundschulempfehlung (Drucksache 17/4142) statt. Hierzu
sagt der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Dr. Timm Kern:

 

„Wie sich die Welt in rapider Geschwindigkeit verändert, so muss sich auch Bildungspolitik stets
anpassen und muss ab und an reformiert werden. Entscheidend ist, dass diese Reformen aber auch auf
ihre Wirksamkeit kritisch geprüft werden. Bis zur Regierungsübernahme durch die Grünen 2011 war dies
in Baden-Württemberg auch der Fall. Dies sorgte dafür, dass Baden-Württemberg sich stets auf
Spitzenplätzen in bildungsrelevanten Rankings wiederfand. Als dann die grün-rote Landesregierung 2012
mit der Abschaffung der verbindlichen Grundschulempfehlung die Ursünde aller seitdem gefällten
bildungspolitischen Entscheidungen umsetzte, brach genau dieser Damm zusammen – denn die
damalige Entscheidung basierte nicht auf Vernunft und Wissenschaft, sondern auf reiner Ideologie.
Seitdem erlebte Baden-Württemberg einen beispiellosen Bildungsabsturz, der erst kürzlich im aktuellen
Dynamikranking des Bildungsmonitors der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft, der Bildungsindizes
von 2013 mit denen von heute vergleicht, mit dem 16. – dem allerletzten – Platz im
Bundesländervergleich seinen Tiefpunkt erlebte. Der Wunsch nach mehr Bildungsgerechtigkeit wurde
krachend verfehlt, denn Baden-Württemberg ist unter den grünen Landesregierungen nicht
bildungsgerechter, sondern bildungsungerechter geworden. Seit der Abschaffung der verbindlichen
Grundschulempfehlung gelangen viel zu viele Kinder an die für sie falsche Schulart. Und das, obwohl es
ihr landesverfassungsmäßig verbrieftes Recht ist, ihre Begabungen an den für sie richtigen Schularten
bestmöglich gefördert zu bekommen.

Das Ärgerliche ist, dass die heutige, verheerende Situation an den weiterführenden Schulen schon
damals vorhersehbar war. Deshalb geht der freidemokratische Appell an die grün-schwarze Koalition:
Jetzt muss man im Sinne unserer Kinder auch den Mut haben, die damalige Fehlentscheidung zu
korrigieren! Die Einführung der verbindlichen Grundschulempfehlung ist inhaltlich richtig und dringend
geboten. Sie ist kostenneutral und hilft sofort, die Situation an den Grundschulen und den
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weiterführenden Schulen entscheidend zu verbessern. Wir müssen endlich handeln. Das sind wir
unseren Kindern und Jugendlichen und den Lehrkräften in unserem Land schuldig!“


